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leichtem, benutzt man zweckmäßigerweise durchweg eine und. dieselbe Sehrichtung.

Liegt auf der Zusammenstellungszeichnung einer Maschine die Kurbelseite links, so

wird man auch das Kurbelende der zugehörigen Schubstange beim_Entwurf links an-

ordnen. Bei elektrischen Maschinen pflegt man vielfach grundsätzlich der Kollektor-

seite, bei Werkzeugmaschinen der Antriebseite einen und denselben Platz auf den Zeich-

nungen anzuweisen.

II. Einfluß der an den Teilen wirkenden Kräfte.

a) Aufnahme und Weiterleitung der Kräfte.

_ Die an den Maschinenteilen angreifenden Kräfte sollen unmittelbar dort, wo sie

entstehen, aufgenommen und. auf kürzesten Wegen, möglichst als Längskräfte, weiter-
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Abb. 149. Dampfmaschine älterer Bauart.

 

 
 

 

 
 

 

  

   
  

  
 
 

 

Abb. 150. Dampfmaschine neuerer Bauart.

geleitet und übertragen werden. Umwege oder “unnötig große Hebelarme, die Biege-

momente erzeugen oder erhöhen, sind zu vermeiden. Lehrreich ist in der Beziehung

der Vergleich der älteren und neueren Bauart der Dampfmaschinen, Abb. 149u. 150. Der

Kurbellagerdruck wird in Abb. 149 durch den stark auf Biegung beanspruchten Grund-

rahmen nach dem Zylinder zurück übertragen und. dabei noch durch zahlreiche Zwischen-

glieder, Schrauben und Stellkeile, geleitet. Demgegenüber nimmt in Abb. 150 der mit

dem Lager zusammengegossene Rahmen die Kräfte unmittelbar und unter bedeutender

Verringerung des Biegemomentes in der senkrechten Ebene auf. —— Die offenen Schub-

stangenköpfe, sowie der in seitlichen Führungsbahnen laufende Kreuzkopf nach der


